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VER WAL TUNGSGEMEINSCHAFT OBERBERGKIRCHEN
http://www.oberbergkirchen.de

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen stellt
für das Rathaus ab dem 1. Januar 2007 eine Ra~m­

pflegerin ein. Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach
dem TVöD. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt vor­
aussichtlich 15 Stunden.
Für den Zeitraum vom 17. bis 28.7.2006 und für wei­
tere Zeiträume im Herbst 2006 suchen wir eine Raum­
pflegerin als Urlaubsvertretung. Es handelt sich um
eine Aushilfstätigkeit, die stundenweise abgerechnet
wird. Geboten werden neben einer Vergütung nach
TVöD die weiteren Vorteile eines Beschäftigungsver­
hältnisses im öffentlichen Dienst.

Sind Sie interessiert?
Dann wenden Sie sich bitte mit den üblichen Bewer­
bungsunterlagen bis spätestens 10. Juli 2006 an die
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen, Hofmark
28, 84564 Oberbergkirchen.
Für nähere Auskünfte sieht Ihnen die Verwaltungsge­
meinschaft Oberbergkirchen, Herr Obermaier unter
Tel. Nr. 08637/9884-22 zur Vertügung.

!! SCHULABGÄNGER AUFGEPASST !!
Habt Ihr bei Eurem Schulabschluss einen Notendurch­
schnitt von unter 2,0 erreicht? Dann gebt eine Kopie
Eures Abschlusszeugnisses in der Geschäftsstelle der
Verwallungsgemeinschaft Oberbergkirchen oder in
den AnlaufsteIlen Lohkirchen, Schönberg oder Zang­
berg ab bzw. schickt sie uns per Post zu. Von den
umliegenden Schulen, z. B. Realschule Waldkraiburg,
Ruperti-Gymnasium, Hauptschule Ampfing, Berufs­
schule Mühldort a. Inn werden uns diese Schüler in
der Regel mitgeteilt. Von anderen Schulen außerhalb
unseres Bereiches erhalten wir aber keine Mitteilung.
Damit keiner der Schüler in unseren Mitgliedsgemein­
den benachteiligt wird, bitten wir Euch, bei Schulab­
schlüssen, die nicht in der näheren Umgebung absol­
viert werden und dem o. g. Notendurchschnitt ent­
sprechen, eine Kopie des Abschlusszeugnisses bei
uns einzureichen. In der Regel finden die Schülereh­
rungen bei den Bürgerversammlungen In den jeweili­
gen Gemeinden statt. Diese Ehrung wird den
Schülern während ihrer SchulJaufbahn nur
ein mal gewährt.

Geschäftsstelle/Anlaufstellen:

Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
00. auch 14.00 - 18.00 Uhr
Mo. 16.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten

Oberbergkirchen
Telefax-Nr.
Lohkirchen

Schönberg
Zangberg

Tel./Fax:
08637/9884-0
08637/9884-10

08637/213

08637/256
08636/291

Di. + 00.
Mo.
00.

16.00 - 18.00 Uhr
16.00 - 18.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden:

Mo. 09.00 - 11_00 Uhr
00. 15.00 - 18.00 Uhr

Mo. 16_00 - 18_00 Uhr
00. 16_30 - 18_00 Uhr

00. 16_00 - 18_00 Uhr

Mo. 17.00 - 18.00 Uhr
00. 17.00 - 18.00 Uhr

-

-



VGEM·AUSFLUG IN DEN BAYERISCHEN
WALD

Einen Betriebsausflug, den insgesamt Zweiten seit
Bestehen, unternahm die VGem mit den vier Gemein­
den. Ziel war der Bayerische Wald. Mit zwei Bussen
fuhren die vier Bürgermeister Franz Märkt, zugleich
VGem.vorsitzender, Josef Englbrecht, Konrad Sedl­
meier und Alfred Lantenhammer mit ihren Gemeinde­
räten sowie den Beschäftigten der Gemeinden und der
Verwallungsgemeinschaft zunächst nach Arnbruck
zum Glasdorf Weinfurtner. Dort wurden sie vom Chef
persönlich begrüßt und in die Unlernehmensge­
schichte eingeführt. Insgesamt 150.000 Artikel gab es
in mehreren Pavillons zu besichtigen. Da es über Mit­
tag zu regnen und in den Höhenlagen zu schneien
begann. wurde die Fahrt auf den Arbergipfel abgesagt
und slattdessen nach Zwiesel zu einer Bärwurzerei
gefahren. Auf der Heimfahrt an Passau vorbei kehrten
die Ausflügler in Niedergottsau bei Markt! ein und hal­
ten ausgiebig Zeit und Gelegenheit, sich über kommu­
nale und andere Themen zu unterhalten.
(Bericht und Foto: Günther Thalhammer)

Ferienprogramm ~006

Mit der Juli-Ausgabe des MiUeilungsblaUes wird auch
das Ferienprogramm 2006 herausgegeben.
Ferienpässe können ab sofort bei der Verwaltungs­
gemeinschaft Oberbergkirchen sowie in den Ge­
meindekanzleien lohkirchen, Schönberg und
Zangberg zu den jeweiligen Öffnungszeiten zum Preis
von 2,50 EUR erworben werden. Der Ferienpass ist
unbedingt notwendig, da zum einen der/die Erzie­
hungsberechtigte{n) mit ihrer Unterschrift auf der In­
nenseile ihr Einverständnis für die Teilnahme am Fe­
rienprogramm erklären, zum anderen ist er aus versi·
cherungsrechtlichen Gründen erforderlich, da die
VGem Oberbergkirchen für alle Veranstaltungen eine
Unfall- und Haftpflichtversicherung abschließt.
Zahlreiche Vereine und Gruppen haben auch heuer
wieder dazu beigetragen, den Kindern und Jugendli­
chen eine attraktive Freizeitgestaltung in den Som·
merferien zu ermöglichen. Dazu ein großes Danke­
schön an alle, die sich beim Ferienprogramm engagie­
ren.
Nun bleibt nur noch zu wünschen, dass alle Veran­
staltungen unfallfrei verlaufen. dass das Wetter mit­
spielt und dass alle viel Spaß mit dem Ferienpro­
gramm 2006 haben.

AUS DEM STANDESAMT

Geburten
Johannes Wagner, Undenweg 3,
LohkirchenlWotting;
Kilian Sebastian Neuhofer, Am Alten Pfarrhof
31, Oberbergkirchen

Eheschließungen
Anita Schollwöck und Gerhard Eicher, Am
Alten Pfarrhof 12, Oberbergkirchen;
Marion Schwindler und Christian Englbrechl,
Pfäffinger Straße 6, Oberbergkirchen;
Reinhard Utzschmid, Aspertsham 17,
Schönberg und Claudia Mittermeier,
Ampfing;
Constanze Rahn und Stefan Bleicher,
Hofmark 8, Zangberg;
Anna Maria Niederleitner und Richard
Wieser, Am Bergfeld 25, Zangberg

Sterbef,jlle
Franz Xaver Merwald, Oberrott 5,
Lohkirchen;
Walter Kolbinger, Zeiger Berg 14, Zangberg

GEMEINDE

OBERBERGKIRCHEN
htlp:/Iwww.oberbergkirchen.de/oberbergkirchen

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS·
SITZUNG VOM 1. JUNI 2006

Bauanträge
Dem Antrag auf Baugenehmigung über den Neubau
eines Baubetriebes mit Büro-, Personalräumen, Be­
triebsleiterwohnung und Lagerhalle auf der Flur-Nr.
562, Gemarkung Oberbergkirchen, Gemeinde Ober­
bergkirchen, Loipfing, wurde das gemeindliche Einver­
nehmen nach § 36 BauGB erteilt.
Der Gemeinderat stimmte dem Antrag auf Baugeneh­
migung über den Neubau einer landwirtschaftlichen
Maschinen- und Bergehalle auf der Flur-Nr. 2312, Ge­
markung In, Gemeinde Oberbergkirchen, in Irl. zu.
Zuslimmung fand auch der Antrag auf Baugenehmi­
gung über die Errichtung eines Einfamilien-Wohnhau­
ses auf der Flur-Nr. 2121, Gemarkung Oberbergkir­
chen, Gemeinde Oberbergkirchen, Asenham 7.
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Dem Antrag auf Baugenehmigung über den Heiz­
raumanbau an Nebengebäude auf der Flur~Nr. 2245,
Gemarkung Irl, Gemeinde Oberbergkirchen, Raner­
ding 8, stimmte der Gemeinderat zu.

Investitionsplan und Finanzplan 2005 bis 2009;
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2006

Herr Obermaier G. erläuterte dazu die wichtigsten
Einnahme- und Ausgabepositionen des Verwaltungs­
haushalts sowie die Ansätze des Vermögenshaushalts
sowie des Finanzplanes.

Investitionsoroaramm für die Jahre 2005 bis 2009

Jahr Ausgaben

2005 831.000

2006 601.000

2007 2.081.000

2008 859.000

2009 30.000

Finanzolan für die Jahre 2005 bis 2009

Jahr Einnahmen Ausgaben

2005 2.749.700 2.749.700

2006 2.144.600 2.144.600

2007 3.523.400 3.523.400

2008 2.381.500 2.381.500

2009 1.580.500 1.580.500

Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung wurde
von der Gemeinde folgende Haushaltssatzung erlas­
sen:
§ 1 ~ Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2006 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im VelWaltungshaushalt in den Einnahmen und Aus­
gaben mit 1.540.200 EUR und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 604.400 EUR
ab.
§ 2 ~ Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
wird auf 80.000 EUR festgesetzt.
§ 3 ~ Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende
Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer:
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A)
380 v.H; b) für die sonstigen Grundstücke (B) 340 v.H.
2. Gewerbesteuer: 320 v.H.
§ 4 - Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächti­
gungen im Vermögenshaushalt wird auf 150.000 EUR
festgesetzt.
§ 5 - Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht~

zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushalts~

plan wird auf 200.000 EUR festgesetzt.
§ 6 • Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenom­
men.
§ 7 - Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar
2006 in Kraft.

Neufestlegung der Zahl der Feldgeschworenen für die
Gemarkung Oberbergkirchen
Franz Xaver Breiteneicher war bis zu seinem Tode
Feldgeschworener der Gemarkung Oberbergkirchen.
An dessen Stelle können entweder die verbliebenen
Feldgeschworenen einen Feldgeschworenen nach­
wählen. Alternativ kann die Gemeinde die Zahl der
Feldgeschworenen insgesamt verringern. Dies ist zu
empfehlen, nachdem für die Gemarkung Oberbergkir­
chen noch 4 Feldgeschworene verbleiben. Dies dürfte
ausreichen.
Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, die Zahl
der Feldgeschworenen für die Gemarkung Oberberg­
kirchen von bisher 5 auf künftig 4 zu verringern. Oie
Meinung der Feldgeschworenen zur beabsichtigten
Änderung wurde eingeholt.

Örtliche Rechnungsprüfung 2005;
a) Feststellung der Jahresrechnung
Herr Konrad Bichlmaier erläuterte zunächst den Rech­
nungsprüfungsbericht. Es konnte eine ordnungsge­
mäße Buchführung bescheinigt werden.
Der Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung der
Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2005 vom
17.05.2006 wurde bekannt gegeben. Einwendungen
wurden nicht erhoben.
Oie im Haushaltsjahr 2005 angefallenen überplanmä­
ßigen und außerplanmäßigen Ausgaben (Haushalts­
überschreitungen) wurden, soweit sie erheblich waren
und die Genehmigung nicht schon in früheren Ge­
meinderatssitzungen erfolgt ist, hiermit gemäß Art. 66
Abs. 1 GO nachträglich genehmigt.
Die Jahresrechnung für 2005 wurde gemäß Art. 102
Abs. 3 GO mit folgenden Ergebnissen festgestellt:
Feststellung des Ergebnisses (§ 79 KommHV)
Einnahmen und Ausgaben im VelWaltungshaushalt:
1.522.552,02 EUR; Einnahmen und Ausgaben im
Vermögenshaushalt: 1.215.136,04 EUR;
Gesamthaushalt: 2.737.688,06 EUR
Stand des Vermögens und der Schulden
Zuführung zur Rücklage: 151.075,61 EUR
Rücklagensland am 31.12.2005: 315.006,42 EUR
Schuldenstand am 31.12.2005: 954.516,75 EUR

Örtliche Rechnungsprüfung 2005;
b) Entlastung
Dem ersten Bürgermeister wurde gemäß Art. 102 Abs.
3 der Gemeindeordnung die Entlastung erteilt.

OBERBERGKIRCHENER MUSIKANTEN
SPIELTEN GROß AUF

Ein abwechslungsreiches, anspruchsvolles und mit
großem Beifall aufgenommenes Konzert gaben die
Oberbergkirchener Musikanten im Pfarrsaal. Dieser
war bis in den hintersten Winkel besetzt. Neben Mär­
schen, Polkas und Walzern waren auch konzertante
Balladen und Hymnen zu hören, so von Andrew L10yd
Webber aus der Rock~Oper "Jesus Christ Superstar"
oder die Solobearbeitung von "La Montanara". Hier
taten sich vier junge Bläser mit ihren Baritonhörnern
hervor.
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Auch bei anderen Stücken setzte Dirigent Sepp Ei­
belsgruber auf Nachwuchsbläser, die er selbst ausge­
bildet hat und gab ihnen Gelegenheit, ihr Können zu
Gehör zu bringen. Wie gut der Ruf der Blaskapelle
auch in Fachkreisen ist, bewies der Besuch von Ab­
ordnungen aus zehn Blaskapellen der näheren und
weiteren Umgebung. Pfarrer Paul Janßen, der Haus­
herr des Pfarrheims, übernahm mit launigen Worten
die Ansage. V.orstand Hans Stadler begrüßte und ver­
abschiedete die Zuhörer und Bürgermeister
Englbrecht hob die Bedeutung der Oberbergkirchener
Musikanten für das kulturelle Leben in der Gemeinde
hervor. (Bericht und Foto: Thalhammer)

GROßER ERFOLG DER SVO-FUßBALLER

Einen einmaligen Erfolg nicht nur in den 40 Jahren des
Bestehens des Sportvereins Oberbergkirchen, son­
dern im ganzen Landkreis und darüber hinaus haben
die drei Fußballmannschaften des SVO erzielt. Alle
drei steigen auf, die 1. Mannschaft von der A-Klasse in
die Kreisklasse, die 2. und 3. von der C-Klasse in die
B-Klasse. Zu Abschluss der Saison versammelten sich
die Spieler zu einem Gruppenfoto vor der neuen Tri­
büne und feierten dann irr. Sportstüberl ihren Erfolg.
Zu dem Ereignis gratulierte auch die Vereinsführung
des FC Bayern München in einem Schreiben an Chef­
trainer Martin Neulinger, das die Unterschriften von Uli
Hoeneß, Karl-Heinz Rummenigge und Karl Hopfner
trägt. (Bericht und Foto: Thalhammer)

TRIBÜNE EINGEWEIHT

Im Rahmen einer abendlichen Maiandacht im Sport­
gelände in Aubenham wurde im Beisein von Vor­
standsmitgliedern des SVO mit der Vereinsfahne und
von Sportlern die neue Tribüne arn Nordhang des
Fußballplatzes durch Pfarrer Paul Janßen eingeweiht.
Der Geistliche sagte dabei, dass das ganze Leben der
Menschen von Gott getragen werde, in der Arbeit, in
der Freizeit und auch im Sport. Nach der Erteilung des
Segens durch Pfarrer Janßen dankte SVO-Vorstand
Anton Weichselgartner allen, die beim Bau der Tribüne
mitgeholfen haben, Projektleiter Alfred Häusler, den
Sponsoren und den Helfern bei der BauausfUhrung.
(Bericht und Foto: Thalhammer)

VERUANDSSCHUlE

08ERBERGKIRCHENI
ZANGBERG
PROJEKTIAG FUßBALL-WM IN DER
GRUNDSCHULE

Großen Zulauf hatte die Grundschule Oberbergkir­
chen/Zangberg mit ihrem Projekttag zur Fußball­
Weltmeisterschaft unter dem Molla "Die Welt zu Gast
bei Freunden". In der Auflaktveranstallung in der
Turnhalle die unter dem Leitwort .Spectaculum"
stand, boten alle Klassen mit Liedern oder Tänzen ein
buntes Programm. Dazu waren auch viele Eltern ge­
kommen; mit dabei wegen eines Urlaubsbrückentages
auch zahlreiche Väter.
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Im Schulhaus waren in allen Schulräumen sehens­
werte Stationen aufgebaut, die sich mit dem Thema
Fußball-WM, den teilnehmenden Nationen und ihren
Ländern befassten. Die Schülerinnen und Schüler
haUen dabei vielfältige Aufgaben zu lösen. In der
Turnhalle konnten die Mädchen und Buben in zwei
Gruppen, getrennt nach den beiden Schulorten unter
Anleitung von Betreuern des SVO, an verschiedenen
Stationen den Umgang mit dem Ball ausprobieren und
üben. Für das leibliche Wohl von Groß und Klein haUe
der Elternbeirat reichlich vorgesorgt. Dieser Projekllag,
der von Schulleiterin MargiUa Wille und dem Leh­
rerkollegium viel Vorarbeit erforderte, war nach ein­
helliger Meinung eine "runde Sache".
(Bericht und Foto: Thalhammer)

GEMEINDE
••

SCHON8ERG
http://www.gemeinde-schoenberg.de

BEKANNTMACHUNG

Beschluss des Bebauungsplanes llGewerbegebiet
Eschlbach" als Satzung

Der Gemeinderat der Gemeinde Schönberg hat mit
Beschluss vom 7. Juni 2006 den Bebauungsplan
Gewerbegebiet Eschlbach i. d. F. vom 22.03.2006
als Satzung beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des
Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt ge­
macht. Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebau­
ungsplan Gewerbegebiet Eschlbach in Kraft.
Das Plangebiet des Bebauungsplanes befindet sich im
Ortsteil Eschlbach, südlich des Sägewerkes
Schnablinger und südlich des Eschlbaches sowie öst­
lich der Gemeindestraße Schönberg-Harpolden.
Der genaue Umgriff ist im nachfolgenden Lageplan
dargestellt.

Jedermann kann den Bebauungsplan und seine Be­
gründung sowie die zusammenfassende Erklärung
über die Art und Weise, wie die UmwellbeJange und
die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbe­
teiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wur­
den, und aus welchen Gründen der Plan nach Abwä­
gung mit den geprüften, in Betracht kommenden an­
derweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei
der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft
Oberbergkirchen, Hofmark 28, 84564 Oberbergkir­
chen, montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,
donnerstags auch von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr einse­
hen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. Zusätz­
lich ist der Bebauungsplan im Internet abrufbar unter
www.gemeinde-schoenberg.de.

WEIHE DER MARKT-, KULTUR- UND
SPORTHALLE
Die Markt-, Kultur- und Sporthalle, das große Gemein­
schaftswerk von Gemeinde und Ortsvereinen, wurde
mit einem feierlichen Gottesdienst eingeweiht. Nach 2­
jähriger Bauzeit erfüllt es nun die Wünsche der Ver­
eine und der Bevölkerung nach einem höheren Frei­
zeitwert in der Kommune. Zu dieser Veranstaltung
begrüßte der Vorstand des Sportvereins Max
Schnablinger unter den mehr als 500 Gästen die stell­
vertretende Landrätin Eva Köhr, die Bürgermeister der
Verwaltungsgemeinschaft, die Ehrenbürger der Ge­
meinde und die Vereinsvorstände der 12 Ortsvereine.
In seiner Ansprache zur Weihe des Hauses betonte
Pfarrer Paul Janßen, dass die Schönberger den Blick
noch Oben und den Segen Gottes verbinden mit dem
Blick auf die irdischen Güter und dem Weitblick für die
Zukunft einer aufstrebenden Gemeinde. Die Eucharis­
tiefeier wurde vom Kirchenchor unter Leitung von
Franz Weyerer musikalisch gestaltet.

In seinem Grußwort lobte Bürgermeister Lantenham­
mer den Gemeinschaftsgeist der Vereine, der dieses
Werk ermöglichte. Die 440 Quadratmeter große Halle
stellt in Bayern ein Pilotprojekt in der Entwicklung des
ländlichen Raumes dar. Als erste ihrer Art wurde sie
nach d.en Vorgaben des Leader-Plus-Programms vom
Freistaat mit 30.000 Euro gefördert. Die Möglichkeit
dazu eröffnete Landrat Georg Huber mit der Aufnahme
der Gemeinde in das Programm. Die Gesamtkosten
des Baus waren mit 240.000 Euro veranschlagt. Die
Gemeinde stellte in Eschlbach das Grundstück sowie
Wasserversorgung und Kanalanschluss kostenlos zur
Verfügung.
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Dank der zahlreichen ehrenamtlichen Helfer sowie der
Sach- und Geldspenden der Vereine und Bürger
konnte die Halle mit einem Finanzbedarf von rund
74.000 Euro errichtet werden.
Der Sprecher der Ortsvereine August Brams lobte die
sehr gute Zusammenarbeit der Vereine in der Ge·
meinde, die sich in 30 gemeinsamen Dorffesten entwi·
ckelt hat. So war es kein Wunder, dass mehr als 5.000
Arbeitsstunden geleistet wurden. Die Ortsvereine ver·
zichteten zu Gunsten des Baus auf den Reinerlös aus
dem letztjährigen Dorffest in Höhe von 8.700 Euro.
Von den Stockschützen angeregt, vom Sportverein
geplant und organisiert, von der Gemeinde gefördert
und von zahlreichen Helfern errichtet, soll die Halle der
Freizeitgestaltung und der Marktwirtschaft dienen. Die
Glückwünsche des Landkreises überbrachte stell­
vertretende Landrätin Eva Köhr. Engagement, Fleiß
und Gemeinschaftssinn im Ehrenamt haben ihr ge­
zeigt, was eine kleine Gemeinde für ihre Bürger
schaffen kann. Kraftanstrengung und Arbeit haben die
Menschen zusammengeschweißt. Nun gilt es, das
Haus mit Leben zu erfüllen. Die Planungen zeigen,
dass hier neben den sportlichen Aktivitäten die Halle
mit Markttagen, Lehrgängen, Musikveranstaltungen
und Festlichkeiten genutzt wird. Dazu wünschte sie
den Vereinen für die Zukunft viel Erfolg.
Während des Mittagsmahles und am Nachmittag
spielte die Blaskapelle der "Jungen Schönberger" un·
ter Leitung von Benjamin Bock zur Unterhaltung auf.
Das von Metzgermeister Anton Denk bereitete Essen
wurde von der Feuerwehr serviert.
Das Rahmenprogramm musste wegen des schlechten
Wetters eingeschränkt werden. In der Halle boten
Biobauern ihre Proclukte an, Imker verkauften Honig,
der Gartenbauverein präsentierte sich mit Blumen, die
Landfrauen mixten Milchgetränke und es wurden auch
gedrechselte Holzarbeiten vorgestellt. Unentwegte
Oldtimerbesitzer waren mit ihren Ausstellungsstücken
angereist, um ihre Raritäten zur Schau zu stellen.

Bereits am Samstag wurden die Feierlichkeiten in der
neuen Markt-, Kultur· und Sporthalle mit einem Kaba­
reItabend begonnen. Bei seiner Begrüßung stellte
Bürgermeister Alfred Lantenhammer die Mitwirkenden
des Abends vor. Er war stolz darauf, dass das Pro­
gramm von jungen Nachwuchsmusikern aus der Ge­
meinde gestaltet wurde. Die vier .Mosner-Dimdeln~

gefielen mit ihren volkstümlichen Liedern ebenso wie
die ~Geschwister Bauer" mit ihren heimatlichen Wei·
sen. Das Zitherduo ~Mosner-Reichl~ trug mit den Dar·
bietungen zur frohen Stimmung bei. Durch das Pro·
gramm führte die aus dem bayerischen Rundfunk und
Fernsehen bekannte Kabaretlistin Maria Peschek, die
seit 15 Jahren ihren Wohnsitz in Schönberg hat.

Schon bei der Begrüßung nahm sie mit ihrer humor­
voll-bissigen Ironie die reine Männerherrschaft in der
Gemeinde aufs Korn. In ihren Vorträgen zeichnete sie
Bilder unserer Gesellschaft, die vom Leben in der
Familie, der Kindererziehung, der Nachbarschaft, dem
Sport bis hin zur Politik und zu Gedanken über Krieg
und Frieden reichten. Mit witzigen Begebenheiten aus
dem Alltag brachte sie die interessierten Zuhörer nicht
nur zum Lachen, denn sie hielt ihnen auch eine Spie­
gel vor, in dem sich mancher mit seinen menschlichen
Schwächen wiedererkennen konnte. Ihre Vorträge
wurden des öfteren durch Beifall unterbrochen. Rei­
cher Applaus am Schluss und ein großer Blumen­
strauß, von den Ortsvereinen überreicht, waren Aner­
kennung für ein gekonntes kabarettistisches Pro­
gramm. Bestaunt wurde die gute Akustik in der großen
Halle mit der Holzkonstruktion aus Kiefer. Diese wurde
durch die gute Beschallung, ausgerichtet vom Graffiti­
Club, voll zur Geltung gebracht. Die erste gelungene
Veranstaltung ist ein gutes Omen für die zukünftige
Nutzung der Halle der Ortsvereine.
(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

SOZIALES ENGAGEMENT

Gott zu danken, sich unter den Schutz Mariens zu
stellen und den Nächsten wie die Verstorbenen nicht
zu vergessen war das Anliegen von KSK und Frauen­
gemeinschaft bei der Maiandacht an der Mojerkapelle
in Gehertsham.
Eine stallliche Zahl von Gläubigen halte sich der Ka­
pelle zur ~Guten

Rast-, die von der
Familie Maierho­
fer unterhalten
und betreut wird,
zur Maiandacht
eingefunden. Der
schlichte Lobpreis
war ein Dank für
ein friedvolles
Jahr. Mit Gebeten,
den Liedern des
Frauenchores und
gemeinsamen
Gesängen wurde
um die Fürbitte
der Patrona
Bavaria gefleht. Musikalisch gestalteten Lizzi Gebier
an der Zither, Inge Vielhuber mit der Gitarre und Lisa
Sporrer mit der Flöte die Andacht.
Im Anschluss daran halten die beiden Vereine zu ei­
nem gemütlichen Beisammensein im Gebieranwesen
eingeladen. Dort begrüßten KSK-Vorstand Josef
Gebier und die Vorsitzende der Frauengemeinschaft
Rosmarie Heindlmaier die Besucher. Der Erlös aus
dem Verkauf von Kaffee, Kuchen, Brotzeiten und Ge­
tränken wird für den Blumenschmuck am Kriegergrab
verwendet. Die Frauengemeinschaft überreichte für
die Kinderkrebshilfe an deren Vertreterin Lieselotle
Wiesböck einen Scheck aus dem Erlös des Palmbu­
schenverkaufs zu Ostern.
(Bericht und Foto: Helmut Rasch)
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ERSTKOMMUNIONFEIER IN
SCHÖNBERG

Der Tag der Erslkommunionfeier wurde zu einem
Festlag für die gesamte Pfarrei. Vom Pfarrheim gelei­
teten Pfarrer Paul Janßen, Pastoralreferentin Claudia
Stadler und die Eltern die jungen Christen zur stattli­
chen Pfarrkirche SI. Michael. Als die fünf Knaben und
sieben Mädchen in das festlich geschmückte Gottes­
haus einzogen, war dieses bis auf den letzten Platz
gefüllt.
Rund um den Allar geschart, beteiligten sich die jun­
gen Gläubigen mit den Fürbitten, der Gabenbeteili­
gung, dem Taufgelübde, dem Dankgebel und Gesän­
gen aktiv an der Messfeier. Der Kirchenchor unter der
Leitung von Franz Weyerer gab dem Gottesdienst ein
feierliches Gepräge.
Nach wochenlanger Vorbereitung durch Pasloralrefe­
rentin Claudia Stadler, an der auch mehrere Mütter
mitwirkten, empfingen die jungen Christen zum ersten
Mal das Sakrament in Form von Brot und Wein.

1- .

Damit wurden sie in die Gemeinschaft der Pfarrei
aufgenommen. In der Nachmitlagsandachl, die von
Gemeindereferent Alfred Stadler und Priesterkandidat
Peter Forster gehalten wurde, dankten die Kinder für
die Gnade der Kommunion. Vom Seelsorger erhielten
sie ein Andenken überreicht.
(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

PFLANZEN GETAUSCHT

Bei der Pflanzentauschbörse des Gartenbauvereins
zeigte sich das rege Interesse der Garten- und Blu­
menfreunde an der Gestaltung der Häuser und Gär­
ten. Vorstand August Brams und seine Helferinnen
zeigten sich hoch erfreut über den guten Besuch.

Zahlreiche Hobbygärtnerinnen stellten ihre Pflanzen
auf dem Platz vor dem Pfarrheim zum Tausch bereit.
Von Gemüsepflanzen bis zum Gummibaum, von
mehrjährigen Stauden bis zum Weintraubenstock
reichte die Palette des Angebotes. Aus Schönberg und
der näheren Umgebung waren die Interessenten ge­
kommen, um hier fehlendes Pflanzenmaterial zu er­
werben. Es dauerte nicht lange, bis sich jeder nach
seinen Wünschen mit Pflanzgut und damit auch mit
Arbeit für den Sommer eingedeckt hatte.
Nach erfolgreichem Tausch, der übrigens wie in den
letzten Jahren wieder kostenlos angeboten wurde, zog
es dann die Besucher in das Pfarrheim zu Kaffee und
Kuchen. In angeregten Gesprächen wurden dabei
Erfahrungen ausgetauscht und Ratschläge für die
Pflege der Pflanzen erteilt.
(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

HOHER LEISTUNGSSTAND DER
ASPERTSHAMER WEHR

Von den 37 Aktiven der Aspertshamer Feuerwehr
stellten sich 15 der Leistungsprüfung. Das Prüfteam
mit KBI Toni Wimbauer, KBM Siegfried Mailhammer
und KBM Michael Matschi zeigte sich erfreut über den
hohen Leistungsstand der kleinen Wehr.
Nach mehreren Übungseinheiten unter der Leitung
des Kommandanten Lorenz Bauer traten zwei Lösch­
gruppen zu den Wiederholungsübungen für das Leis­
tungsabzeichen an. Nach der Auslosung der Positio­
nen überzeugten die Aktiven sowohl beim theoreti­
schen Wissen wie im Aufbau einer Löschleitung, die
sie zeitgerecht fertig stellten. Für ihren Fleiß wurden
sie mit Leistungsabzeichen belohnt. Leistungsabzei­
chen in Bronze und in Silber erhielten je ein Teilneh­
mer, in Gold und in Gold auf blau je zwei, in Gold auf
grün sechs und die höchste Stufe Gold auf rot wurde
an drei Wehrmänner verliehen.
Bei der abschließenden Besprechung dankte Vorstand
Alois Huber seinen Aktiven für die stete Mitarbeit und
Einsatzbereitschaft der Wehrmänner. KBI Wimbauer
lobte den Leistungsstand der Aspertshamer, die für
alle Einsätze gut ausgebildet und gerüstet ist. Bürger­
meister Alfred Lantenhammer betonte, dass die Ge­
meinde stolz ist, dass zwei Wehren für die Sicherheit
und Hilfeleistung stets zur Verfügung stehen.
Bei einem Mahl, das von der Gemeinde gestiftet
wurde, klang in gemütlicher Runde der Prüfungsabend
aus. (Bericht und Foto: Helmut Rasch)

-
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GEMEINDE

ZANGBERG
htlp:/lwww.zangberg.de

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS­
SITZUNG VOM 29. MAI 2006

Bauanträge
gern Tektur-Antrag auf Baugenehmigung über die
Anderung der Höhenlage von Haus und Garage auf
der Flur-Nr. 193/48, Gemarkung und Gemeinde Zang­
berg, Oberanger 7, wurde zugestimmt.
Der Gemeinderat stimmte dem Antrag auf Baugeneh­
migung zur Erweiterung der bestehenden Garage mit
Geräteraum auf der Flur-Nr. 61/1, Gemarkung und
Gemeinde Zangberg, Moos 17, zu.
Der Bauantrag über den Neubau eines Einfamilien­
hauses mit Garage und Carport auf der Flur·Nr. 516/6,
Gemarkung und Gemeinde Zangberg, Dorfplatz 7
wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.
Einer Behandlung im Genehmigungsfreistellungsver­
fahren wurde zugestimmt.
Zur Kenntnis genommen wurde auch der Bauantrag
über den Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit
Doppelgarage auf der Flur-Nr. 516/7, Gemarkung und
Gemeinde Zangberg, Dorfplatz 5. Auch hier wurde
einer Behandlung im Genehmigungsfreistellungsver­
fahren zugestimmt.

Neubau eines Bauhofes in Moos;
a) Vergabe der Stahlbauarbeiten
Bürgermeister Märkl informierte den Gemeinderat über
das Ergebnis der Submission über die Stahlbauarbei­
ten zum Neubau eines Bauhofes.
Auf das Dach des Bauhofes könnte eine Photovoltaik­
anlage angebracht werden. Für die Verstärkung der
Dachkonstruktion entstehen noch zusätzliche Kosten
in Höhe von 1.226,- € zzgl. MwSt.
Die Stahlbauarbeiten beim Neubau eines Bauhofes in
Moos wurden an die Firma Rudolf Hörmann GmbH &
Co. KG, Rudolf-Hörmann-Str.1, 86607 Buchloe als
wirtschaftlichsten Anbieter vergeben mit einer Ange­
botssumme von 62.166,72 €. Grundlage war das An­
gebot vom 28.04.2006 (Hauptangebot). Zusätzlich soll
die Dachkonstruktion zum Preis von 1.226,- € zzgl.
MwSt. verstärkt werden.

Neubau eines Bauhofes in Moos;
b) Vergabe der Elektroarbeiten
Das Ergebnis der Submission lag zum Zeitpunkt der
Sitzung noch nicht vor, da die Angebote noch geprüft
wurden. Die Angebotssumme wird voraussichtlich
zwischen 23.000,- € und 25.000,- € liegen.
Der Beschluss mit Ergebnis und Angebotssumme wird
in der nächsten Sitzung nachgeholt.

Feuerlöschwesen in der Gemeinde Zangberg;
a) Zuschuss der Gemeinde für das Herrichten von
Löschweihern
In einigen Ortsleilen im Gemeindebereich besteht
hinsichtlich der Löschwasserversorgung noch Hand­
lungsbedarf, besonders in Permering, Weiher, Steg­
harn, Grön und Moosen.

Die Löschwasserversorgung ist eine Pflichtaufgabe
der Gemeinde. In der Regel wird sie über die ge­
meindliche Wasserversorgung sichergestellt.
Im Außenbereich von Zangberg gibt es aber nicht
überall eine gemeindliche Wasserversorgung. Hier ist
die Löschwasserversorgung über Bäche, Löschweiher,
löschwasserbehäller oder evtl. über private Brunnen­
anlagen sicherzustellen.
In der Gemeinde Schönberg wurde darüber diskutiert,
ob es sinnvoll ist, in private Brunnenanlagen Unterflur­
hydranten einzubauen. Das Ergebnis war, dass es
wohl durchaus sinnvoll sei, weil dann für die Erstver­
sorgung sofort eine, wenn auch teilweise nur geringe
Löschwassermenge zur Verfügung steht.
Diese kann aber ausreichen, um den Zeitraum zu
überbrücken, bis eine Leitung zum nächstgelegenen
Bach oder Weiher gelegt ist. Nach einigen Vorschlä­
gen durch die Gemeinderatsmitglieder wurde folgen­
der Beschluss gefasst Die Gemeinde zahlt für das
Ausbaggern und Herrichten eines löschweihers, für
die Errichtung eines Löschwasserbehälters oder für
den Einbau eines Unterflurhydranten in eine private
Tiefbrunnenanlage einen pauschalen Zuschuss. OE'
Zuschuss beträgt für das Ausbaggern eines Lösch­
weihers und für den Bau eines löschwasserbehälters
pauschal 250,-- €. Er wird maximal alle 5 Jahre ge­
währt. Für den Einbau eines Unterflurhydranten in
einer privaten Tiefbrunnenanlage wird ein pauschaler
Zuschuss von 350,-- € gewährt. Vom Antragsteller ist
jeweils nachzuweisen oder glaubhaft zu machen, dass
Kosten mindestens in Höhe des beantragten Zuschus­
ses angefallen sind. Der Zuschuss wird nur gewährt,
wenn seitens des Feuerwehrkommandanten eine po­
sitive Stellungnahme vorliegt, also die Maßnahme für
die Sicherslellung der Löschwasserversorgung sinn­
voll und erforderlich ist. Der Antragsteller muss sich
ergänzend zu der Regelung im Bayerischen Feuer­
wehrgesetz dazu verpflichten, die jederzeitige Ent­
nahme von löschwasser, auch bei Übungen zuzulas­
sen und die Anbringung von Schildern zur Kennzeich­
nung als Löschwasserentnahmestelle zuzulassen.

Feuerlöschwesen in der Gemeinde Zangberg;
b) Löschwasserversorgung in Weiher
Der Gemeinderat stellte fest, dass die Löschwasser­
versorgung für Weiher nach wie vor nicht sichergestellt
wird. Den Grundstückseigentümern soll dies mitgeteilt
werden. Weiter soll ihnen mitgeteilt werden, dass die
Gemeinde bei künftigen Bauanträgen das Einverneh­
men verweigern wird mit der Begründung, dass die
Erschließung nicht gesichert ist.
Dem Landratsamt Mühldorf a. Inn soll mitgeteilt wer­
den, dass seitens der Gemeinde vorgeschlagen wird,
vorerst keine wasserrechtliche Erlaubnis für den be­
stehenden Tiefbrunnen zu erteilen. Sofern die Grund­
stückseigentümer nicht selbst bereit sind, eine Lösch­
wasserversorgungseinrichtung herzustellen, wird die
Gemeinde eine Wasserleitung nach Weiher verlegen
müssen. Für die 3 Grundstücke in Weiher besteht
dann Anschluss- und Benutzungszwang mit der Folge,
dass der bestehende Tiefbrunnen für deren Wasser­
versorgung nicht mehr benötigt wird.
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Neubau eines Steges über den Mitterbach;
Bauausführung und Kauf von Stahlschienen
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass der Steg über
den Mitterbach im Bereich des Sportplatzes in Holz­
bauweise errichtet wird mil Stahl·Doppel-T-Schienen
als Tragkonstruktion. Dem Kauf der Stahlschienen bei
der Fa. Huber, Ampfing wurde zugestimmt.
Wasserlieferungsvertrag mit der Gemeinde Ampfing:
Erhöhung des Wasserpreises für die Wasserlieferung
zum 01.07.2006
Der Gemeinderat nahm das Schreiben der Gemeinde
Ampfing vom 12.05.2006 und die beabsichtigte Erhö­
hung des Wasserpreises bezüglich der Wasserliefe­
rung nach Zangberg um 1 Cent zur Kenntnis. Der
entsprechenden Änderung des Wasserlieferungsver­
trages wurde zugestimmt.
Investitionsplan und Finanzplan 2005 bis 2009:
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2006
Herr Obermaier G. erläuterte dazu die wichtigsten
Einnahme· und Ausgabepositionen des Verwaltungs­
haushalts sowie die Ansätze des Vermögenshaushalts
sowie des Finanzplanes.

nvestilionsDrooramm (ur die Jahre 2005 bis 2009

Jahr Auseaben
2005 911.000
2006 1.041.000
2007 711.000
2008 43.000
2009 28.000

FinanZDlan für die Jahre 2005 bis 2009

Jahr Einnahmen Ausgaben
2005 2.151.800 2.151.800
2006 1.958.500 1.958.500
2007 1.588.500 1.588.500
2008 1.160.500 1.160.500
2009 1.081.400 1.081.400

Aufgrund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung hat die
Gemeinde folgende Haushattssatzung erlassen:
~ 1 - Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das
•-laushaltsjahr 2006 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Aus­
gaben mit 916.600 EUR; im Vermögenshaushalt in
den Einnahmen und Ausgaben mit 1.041.900 EUR ab.

§ 2 - Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
wird auf 100.000,00 EUR festgesetzt.

§ 3 - Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende
Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A):
450 v.H.; b) für sonstige Grundstücke (8): 360 v.H.
2. Gewerbesteuer: 320 v.H.

§ 4 - Der Gesamtbetrag der Verpßichtungsermächti­
gungen im Vermögenshaushalt wird auf 93.000,- EUR
festgesetzt.
§ 5 • Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem
Haushaltsplan wird auf 200.000 EUR festgesetzt.

§ 6 - Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenom­
men.

§ 7 - Oie Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar
2006 in Kraft.

MARIA ZELLHUBER FEIERTE IHREN
85. GEBURTSTAG

Im Kreise ihrer Familie feierte MaMa Zetlhuber in guter
körperlicher Verfassung ihren 85. Geburtstag. Seil
dem Jahr 2000 lebt die Jubilarin, die aus dem Ronlal
stammt, im Haus und bei der Familie ihres Sohnes Jo­
sef Zetlhuber in Palmberg, wo sie liebevoll umsorgt
wird. Für die Gemeinde überbrachte Bürgermeister
Franz Märkl Glückwünsche und Geschenkkorb.
(Bericht und Foto: Thalhammer)

GRILLFEST DER FEUERWEHR

Das jährliche Grillfest der Freiwilligen Feuerwehr
Zangberg auf dem Platz vor der Mehrzweckhatle war
wieder ein volter Erfolg. Es war sehr gut besucht und
letztlich siegte die Sonne über die Wolken, sodass es
im Freien angenehm zu sitzen war. Ein reichhaltiges
Kuchenbüfett, die Schmankerl vom Grill, zubereitet
vom Kommandanten Hans Huber und Siegi Mailham­
mer mit Helfern sowie die Steckerlfische, knusprig
gegrillt von Ehrenvorstand Martin Wastlhuber und
Sepp Wastthuber, sorgten mit Stierberger Bier für die
Zufriedenheit der Besucher.
Unter diesen war eine Abordnung der Ampfinger
Patenfeuerwehr mit dem 2. Kommandanten Alois
Lohmaier und KBI Anton Wimbauer gekommen.

~

Für die Kinder waren Rundfahrten im Feuerwehrauto,
hier mit dem 2. Kommandanten Benno Fenninger jr.,
die Attraktion. Die Sitzbänke in der Mannschaftskabine
waren immer schnell belegt.
(Bericht und Foto: Thalhammer)

•
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Telefon: 08637/830
Telefax: 08637/433
mail@schreinerei-almer.de

Franz Aimer
Waldstr. 2
84573 Schönberg

Das Bild zeigt die A-Jugend bei der Übergabe der
Pullover von der Fahrschule Wöss durch Unterhuber
Wolfgang

Heizung - Sanitär - Solar
Jürgen Hesse

Neuanlage, Wartung, Reparatur

Meisterbetrieb
Weiher 17, 84539 2angber9

Tel. 08637/9862-0, Fax: 9862-10

Treppen und Geländer in
handwerklicher Maßarbeit!

SCHREINEREI AlMER
TREPPENBAU

ANZEIGENMARKT
Pünktlich zum 40-jährigen Jubiläum wurden alle 11
Jugendmannschaftcn des SVO mit neuem Outfit
ausgestattet. Alle 130 Fußballer samt ihrer 15 Trainer
dürfen sich mit neuen Pullovern ausstatten. Die
Spieler und der SVO möchten sich bei allen Spendern
herzlich bedanken. Dieser Dank gilt ganz besonders
folgenden F'irmen: Manghofer Ampfing, Gasthaus
Spirkl Hinkerding, Kallus Pokale Zangberg, Elektro
Binsteiner, Bodenbeläge Mooser Schönberg, KFZ
Schick Wooting, Fahrschule Wöss Neumarkt und
Stammtisch Tschüss Tüno sowie einigen privaten J
Gönnern.

SVO-Jugend mit neuem Outfit

GESUNDHEIT-WOHLBEFINDEN-VITALITÄT
Obst und Gemüse

,,5 am Tag" ~

Wollen Sie wissen wie?
Kostenlose Beratung

Heidi Edmeier, Telefon 08636/1456
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VILSTAL-PFLEGE
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Herrnbergstr. 36, 84428 Ranoldsberg

Mario Kartner

OFERER
Tel. 086361698986
Fax 086361698986

Klaus Hoferer
Hofmark28
84539 Zangberg

Femseh - Video - Hifi - Sat
Showtechnik - Beschallungen

ReIHu'ahu' lUlll Vukauf

Bes1al1ungslnstllul

I
-Erdbeslaltungen - Feuerbestallungen ,J
_ Särge _ Ausstallungen _ lknen

f'""'I - Überfllhrungen
\. _ koslenlose Bestatlungsvorsorge

_ El1edigung sämlllcher Formalitäten

_Partner illier Kassen
.Sehandlungspflege nach arztlicher Verordnung
.Hilfe bei Krankheits- Pflegefallen
.Angehorigenschulung .Intensivpflege
.Kostenlose Beratung in allen Fragen der Pflegeversicherung
Näheres Uber unsere L.eistungen und den Einsatzbereich
erfahren Sie unter 0 80 86'5 11 oder Fax 0 80 8619 45 00
Internet: www.vilstaf-pflege.de

HOLZBAU - BEDACHUNGEN ­
BALKONE - KRAN

84573 Schönberg, Winkelmühll
Tel.: 08639/1881, Fax: 08639/708306

J

Interesse: 086 37175 90 R. Vettel OßK., TMTlln nach Vereinbarung

~
Fliegen,

. fast wie ein Vogel m
Wollten Sie nicht schon immer mal

Ihr Haus, Hof oder Ihr Grundstück aus der Luft sehen?

Wir können Ihnen diesen Wunsch erfüllen.
Fliegen Sie mil uns im UL-Flugzeug über Ihre Heimat.

Oder verschenken Sie einen Fluggutscheinl

30. Schönberger
Dorffest

Sonntag, 30. Juli 2006
Programm;

ab 09_00 Landmaschinen-Flohmarkt
Neumaschinen-Ausstellung

(InfomJllliotleo unter Tel. 08637fi124)
Bayerischer FrQhschoppen

ab 10.00 BlIuer1lcher Geschicklichkeits-Wettbewerb
1.Preis: 8a/lonfahrt

ab 11.30 großer Mittagstlsch
ab 12.00 Unterhaltung mit der Blaskapelle .Weyere~

ab 19.00 Stimmung mil .Hans und Martl"
20.30 SIegerehrung Geschicklichkeits·Wellbewerb

mit der bayer. MilchkOnlgln Maria Wimmer

Speisen und Getranke - Dorfcafe - Weinlaube - Siernbar
HOpfburg - Kinderkarussell-losbude - Kinder schminken

Kutschenralllten - Feuerwehr-Drehleiler

Eintritt frei!
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung stall.

Es laden herzlich ein: die Ortsvereine

~H~ I
- g;. ';"(-In tu- -

\11",~ ..... ""I1t- T:-J. I
Di, Da + Fr 9-12 Uhr

14-18 Uhr
Mi+Sa 9-12 Uhr

Hofladcn -Nicole Denk
Hofmark 30 - neben d. Rathaus -

845640berbergkirchen
www.fuchshub.de
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Fäseursalon
Marianne 11

...
Riedlstraße 7

84539 Zangberg
Telefon: (08636) 57 31

Wir arbeiten olme Al1Jneldungfür Sie

!QJahre Musikfreunde
Verein rur Musikunterricht
OberbergkirchcnlZangbcrg c. V.

Jubiläumskonzert
"Mit Musik um die Welt"

am Samstag, 15. Juli, 20.00 Uhr
im Alten Pfarrhof, Oberbergkirchen

unter Mitwirkung der verschiedenen örtlichen
Musikgruppen lind Solisten.

Für's leibliche Wohl ist bestens gesorgt
Eintritt frei

Kontakt: Elisabeth Brcnninger, Ulzing 5, 84564 Oberbergkirchen
Tel. 0863717005

WAS IST lOS IM JULI ?
OUERUERGKIRCHEN LOHKIRCHEN

SCHÖNUERG

06.07. 00. Stammtisch der Frauenrunde - Grillen im
Pfarrheim

09,07. So. Familiengoltesdienst, 10.00 Uhr
12.07. Mi. Seniorennachmitlag im Pfarrheim
15.07. Sa. Jubiläumskonzert zum 10-jährigen Jubiläum

der Musikfreunde, Pfarrheim
15.07. Sa. SVO Fußballabteilung Herren-

Fußballturnier
17.07. Mo. Veranstaltung des CSU-Orisverbandes

Oberbergkirchen mit Stefan Mayer über
Bundespolitik, 20.00 Uhr, Gasthaus
Ottenloher, Irl

21.-23.07. Ausflug in die Jugendherberge der
Karateabteilung des SV 66

27.07. 00. Funkübung der Feuerwehren in
Salmanskirchen

Vorankündigung:
05.08. Sa. Ausnug der JU Oberbergkirchen zur Allianz­

Arena; Info und Anmeldung bei Matthias
Maier, Tel.: 08637f986074

Herausgeber: Milteilungsblatt der VGem Oberbergkirchen und
Amtsblatt des Schulverbandes Schönberg
Verantwortlich für den Inhatt: Geschäftsstelle der VGem Oberberg­
kirchen, Hofmark 28, 84564 Oberbergkirchen, Telefon 08637/9884-0

Internet: http://www.oberbergkirchen.de
E-Mail: milleilungsblatl@oberbergkirchen.de

"August
2006"

für das
Mitteilungsblatt

Abgabetermin

Jubiläumsturnier der Hufeisenfreunde
Zangberg, 13.00 Uhr
Fußball-Ortsmeisterschafl Zangberg Ost
(Real Weilkirchen) gegen Zangberg West
(pa1mberg 04)
Oorfweiherfest, Beginn: 10.00 Uhr;
Gottesdienst: 9.00 Uhr

Kindergartenfesl zum 10-jährigen Bestehen
des Gemeindekindergartens lohkirchen
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe ftWinnie
Puuh-Gruppe", 9.00 - 11.00 Uhr
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe "Pumuckl­
Gruppe", 9.00 - 11.00 Uhr
Seniorennachmitlag, Gasthaus Eder,
Habersam
Walddisco der KSK
Waldfest der KSK
Treffen der Muuer-Kind-Gruppe ftWinnie
Puuh-Gruppe", 9.00 - 11.00 Uhr
Treffen der Mutler-Kind-Gruppe ~Pumuckl­

Gruppe", 9.00 - 11.00 Uhr
Funkübung der Feuerwehren, 20.00 Uhr,
Salmanskirchen

02.07. So.

04.07. Oi.

11.07. Di.

13.07. 00

14.07. Fr.
16.07. So.
18.07. Di.

25.07. Di.

27.07. 00.

lANGUERG
08.07. Sa.

15.07. Sa.

23.07. So.
Siegerehrung des "Tschüss-Tünn-Fußball­
Turnieres·, 19.00 Uhr, Inzlham
Radltour des Gartenbauvereines Schönberg
mit .Tag der offenen Gartentür", Abfahrt 12.30
Uhr,Dorfplatz
Gruppenstunde der KLJB Schönberg, 19.30
Uhr, Pfarrheim
Stammtisch der Landfrauen Schönberg, 20.00
Uhr, Gasthaus Esterl
Imkerireffen, 20.00 Uhr, Pauliwirt
Ausnug des SV 86 Schönberg zu
Wasserskifahrten an den Atlersee; Infos bei
Markus Huber, Tel.: 086391986008
Beteiligung der KSK Schönberg am
Kriegerjahrtag in Wurmsham, Abfahrt 8.30
Uhr, Dorfplatz
Funkübung der Feuerwehren in
Salmanskirchen, 20.00 Uhr
30. Dorffest der Ortsvereine Schönberg

01.07. Sa.

02.07. So.

04.07. Di.

05.07. Mi.

07.07. FL
15.116.07.

16.07. So.

27.07. 00.

30.07. So.
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VERWALTUNGsGEMEINsCHAFT OBERBERGKIRCHEN
Wie schon in den vergangenen Jahren, so haben sich auch heuer wieder zahlreiche Vereine und Gruppen der
Gemeinden Lohkirchen, Oberbergkirchen, Schönberg und Zangberg bereit erklärt, für euch ein vielfältiges und
unterhaltendes Ferienprogramm während der Sommerferien zusammenzustellen. Dafür vielen Dank an alle
Beteiligten. Voraussetzung für die Teilnahme am Ferienprogramm ist der EIWerb eines Ferienpasses zum
Preis von 2,50 EUR je Kind bzw. Jugendliche(r). Der Ferienpass kann bei der Verwallungsgemeinschaft
Oberbergkirchen bzw. zu den jeweiligen Öffnungszeiten in den Gemeindekanzleien in Lohkirchen, Schönberg und
Zangberg erworben werden.

INFORMATIONEN, TEILNAHMEBEDINGUNGEN:
Teilnehmen können alle Kinder und Jugendlichen, die in der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen, d.h.
Lohkirchen, Oberbergkirchen, Schönberg bzw. Zangberg wohnen. Die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen
hat für sämtliche Veranstaltungen, die im Rahmen des Ferienprogrammes stattfinden, eine Haftpflicht- und
Unfallversicherung abgeschlossen. Zur Absicherung des Veranstalters ist es jedoch notwendig, dass jedes Kind
bzw. jede(r) Jugendliche einen Ferienpass besitzt und in diesem die Einverständniserklärung von dem/den
Erziehungsberechtigten unterschrieben wurde. Solltet ihr euch zu einer Veranstaltung bereits angemeldet
haben und ist aber eine Teilnahme doch nicht möglich, bitten wir, dem jeweiligen Veranstalter unbedingt
Bescheid zu geben, damit Kinder von der Warteliste nachrücken können. Wir bitten um Verständnis dafür,
dass bei Ausflügen nur angemeldete Kinder mitgenommen werden können, da die Sitzplätze in den
ausgeliehenen Bussen begrenzt sind. Änderungen behalten sich die Veranstalter vor.

Montag,
51. Juli

Mittwoch,
02. AUgust

00. und Fr.!
05.-04. Aug.

Wir bauen eine waldOrgel
Einfache NaturmateriaHen sind die Grundlage für ein faszinierendes Instrument, das wir nach
dem gemeinsamen Bau zum Klingen bringen.
Veranstalter: Musikfreunde OberbergkirchenlZangberg
Uhrzeit, Treffpunkt: 14.00 bis 17.00 Uhr, Pfarrhof Oberbergkirchen
Ansprechpartner: Roswitha Pfister, Oberbergkirchen, Tel: 0863717579
Willkommen sind Kinder ab 8 Jahren und der Unkostenbeitrag beträgt 1.00 €.

Anmeldung: Ab sofort.

Kasperltheater
Kasperl fährt mit seinem Freund Seppl in den Urlaub. Dort findet er einen Schatz. Die beiden
wollen den Schatz gern der Großmutter bringen, doch der Zauberer möchte ebenfalls den
Schatz haben ...
Veranstalter: Eltern-Kind-Gruppe Oberbergkirchen
Uhrzeit, Treffpunkt: 15.00 Uhr, Kindergarten ~St. Martin~ in Oberbergkirchen
Ansprechpartner: Manuela Brenninger, Joh.-Fischer-Str., Oberbergkirchen, Tel: 0863717398

oder Gerti Engel, Joh.-Fischer-Slr., Oberbergkirchen, Tel. 0863717449
Wir wollen zu unserem Kasperltheater aUe Kindergarten- und Grundschulkinder einladen. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt ist frei.

KinderzeItlager zum Thema .In der Arche ist noch Platz"
Wie jedes Jahr gestalten wir das Kinderzeltlager zu einem anderen Thema. Ihr dürft gespannt
sein, was sich dieses Mal dahinter verbirgt. Eines ist sicher: Spaß und Spiel kommen
sicherlich nicht zu kurz.
Veranstalter: Pfarrgemeinderat Oberbergkirchen und Aspertsham 11.
Uhrzeit, Treffpunkt: 13.00 Uhr, Badeweiher Aspertsham

Abholung am 04.08., Badeweiher um 11.00 Uhr • ~
Ansprechpartner: Marianne Hammerath, Oberbergkirchen, Tel: 0863717552
Wir freuen uns auf Kinder von 9 - 12 Jahren, Unkosten: 4,50 €, bitte Schlafsack, Isomatte
oder Luftmatratze und Taschenlampe, Badesachen, Kopfschutz, Besteck, Kuchenteller,
Becher mitbringen. Bei schlechter Witterung wird im Pfarrhof übernachtet.
Wir bitten um Anmeldung ab 27.07.2006.



KIndercocktaIlparty
samstag,
05. August

r
Bei der Kindercocklailparty könnt ihr verschiedene Fruchtcocktails kennen lernen. die ihr
anschließend selbst genießen dürft, Außerdem erwartet euch eine Hüpfburg und einige Spiele
stehen auf dem Programm.
Veranstalter: SV 66 Oberbergkirchen und Wirtsleute vom Sportheim Aubenham

Uhrzeit, Treffpunkt: 13.00 bis 17.00 Uhr. Sportheim Aubenham
Ansprechpartner: 1I0na Maier. Ampfing, Tel: 086361695337
Der Unkostenbeitrag beträgt 3,00 E. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Teilnehmen dürfen
alle Kinder und Jugendlichen ab 6 Jahren.

$paS auf dem Atzglnger ReiterhoF
Mittwoch,
09. August

Einige Stunden Spiel und Spaß mit Pferden erwartet euch auf dem Atzginger Reiterhof. Bei
einer Stallbesichtigung könnt ihr den täglichen Arbeitsaufwand von einem Pferd durch putzen
und ausmisten der Boxen erforschen. Das Reiten von Pferden und verschiedene Spiele mit
Rätseln dürfen auch nicht fehlen.

Veranstalter: Familie Racllbrunner aus Atzging

Uhrzeit, Treffpunkt: ab 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr. Reiternof - Atzging 43
Ansprechpartner: Gisela Radlbrunner, Atzging, Tel: 0863617295 - bitte ab 18.00 Uhr

An max. drei Tagen (mittwochs) können pro Tag etwa 20 Kinder ab 8 Jahren mitmachen.
Genaue Termine werden bei der Anmeldung vereinbart. Reit- oder Fahrradhelm, Gummistiefel
oder Turnschuhe und eine lange Hose sind mitzubringen. Der Unkostenbeitrag betragt 2,00 E.
Für Essen und Getranke ist gesorgt.

Anmeldung ab 01. August 2006.

$plelenachmlttag
Mittwoch,
09. August

Bei guter Witterung wird auf dem Sportplatz in lohkirchen z.B. Volleyball. Völkerball usw.
gespielt. bei schlechtem Wetter werden im Feuerwehrneim Brettspiele. Kartenspiele oder
Schach unter Anleitung angeboten. Hier werdet ihr gebeten, auch Spiele von zu Hause
mitzubringen.

Veranstalter: Tumverein und Freiwillige Feuerwehr lohkirchen
Uhrzeit, Treffpunkt: ab 14.00 Uhr, Sportplatz bzw. Feuerwehrneim in lohkirchen

Ansprechpartner: Annemarie Deinböck, Deinbach, lohkirchen, Tel: 086371240
Für die Teilnahme ist keine Anmeldung erforderlich. Zum kostenlosen Spielenachmittag sind
Mädchen und Jungen ab 6 Jahren herzlich willkommen.

Punkte durch Treffer
Freitag,
11. August.

Geschicklichkeit ist gefragt. Alle Kinder und Jugendlichen können in unterschiedlichen
Altersgruppen bei Torwandschießen, Basketballwurf, Hufeisenwerfen und ahnlichen
Disziplinen ihr Können und ihre Körperbeherrschung unter Beweis stellen. *
Veranstalter: Kneger- und Soldatenkameradschaft SchOnberg

Uhrzeit, Treffpunkt: ab 15.00 Uhr am Tennisplatz Schönberg (bei der Schule)

Ansprechpartner: Josef Gebier, Gehertsham, SchOnberg, Tel: 08637n244
Anton Denk, Inzlham, Schönberg, Tel: 087451888 oder 017115466436

Wir freuen uns auf Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren. Der Unkostenbeitrag beträgt 2,00 E.
Für Brotzeit und Getränke ist gesorgt. Alle Teilnehmer erhalten einen Preis. Die
Teilnehmerzahl ist unbegrenzt.

Wir bitten um Anmeldung ab 04.08,2006

·M~IU
_b~~.~



samstag,
12. August

wanderung zum Breitenstein
Wir fahren mit der Bundesbahn nach Brannenburg und wandern auf einer einfachen Tour in
etwa zwei Stunden auf den Breitenberg. Oben angekommen können wir es uns auf einer
Berghütte gemOlIich machen. Auf dem Berg gibt es eine kleine ÜberraSChun~.
Veranstaller: KFD Zangberg

Uhrzeit, Treffpunkt: 7.55 Uhr am Ampfinger Bahnhof _
Rückkehr um 19.47 Uhr am Ampfinger Bahnhof

Ansprechpartner: Rosa Girschele, Zangberg, Tel 0863617054 ab 17.00 Uhr
Mitzubringen sind bequeme Schuhe mit Profilsohle, Jacke, die als Wellerschutz geeignet Ist und
Regenschutz. zB. Regenschirm. Zum Wechseln (in einer PlasliktOte verpackt): zweites Paar
Socken, Pulli oder T-Shirt, leichtes Paar Schuhe. z.B. Sandalen, ein kleines Handtuch sowle
Getranke und Brotzeit. Teilnehmen können 15 Grundschul- und HauptschOler, auch Erwachsene
sind WIllkommen. Kosten für die Bahnfahrt betragen Je nach Gruppenstäf1(e 6,00 - 7,00 €.
Anmeldung ab 01.08.2006

Spielenachmittag
Mittwoch,
16. August

Veranstalter: Turnverein und Freiwillige Feuerwehr Lohkirchen

Uhrzeit, Treffpunkt: ab 14.00 Uhr. Sportplatz bzw. Feuerwehrheim in Lohkirchen
Ansprechpartner: Annemarie Oeinböck, Deinbach. Lohkirchen, Tel: 08637/240

Weitere Informationen siehe Termin Mittwoch, 09. August- Spielenachmittag

,.'.' .,

Donnerstag.
17. August

I

MInigolfen In Hammer
Hier könnt ihr auf dem Minigolfplatz in Hammer gegeneinander antreten.
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Oberbergkirchen

Uhrzeit, Treffpunkt: 9.00 Uhr am Martinsbrunnen in Oberbergkirchen ~
Ansprechpartner: Christian Wittmann. Oberbergkirchen. Tel: 0863717402
Teilnehmen können Mädchen und Jungen im Alter von 9 - 14 Jahren.

Der Unkostenbeitrag betragt 2.50 E. Verpflegung bitte mitbringen.

Anmeldung ab 10.08.2006

sport und Spaß beim Schnuppernachmlttal1 Tennis
Samstag,
19. August

Zu Hause vorm Fernseher hocken ist langweilig - Spaß haben in der Gemeinschaft mit
anderen und etwas für die Fitness tun, das gibt's beim Schnuppernachmittag Tennis.

Veranstalter SV 66 Oberbergkirchen - Tennisabteilung
Uhrzeit, Treffpunkt. 14.00 bis 17.00 Uhr Tennisplatz Oberbergkirchen, Aubenham

Ansprechpartner· Max Laumer. Oberbergkirchen. Tel: 08637/411

Leni Schreiner, Multersham, Tel: 0863717294e Wir freuen uns auf alle interessierten Mädchen und Jungen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich Bitte entsprechende Sportkleidung mitbringen. Es fallen für euch keinertei Kosten
an.

Dienstag.
22. August

Stockschießen
Treffsicherheit ist gefragt. Unter Anleitung der StockschOtzen könnt ihr das Bandlschießen
oder das Stockschießen trainieren und Oben.

Veranstalter: Stockschützen Lohkirchen. Oberbergkirchen, Schönberg und Zangberg
Uhrzeit, Treffpunkt: 13.30 Uhr an der Stockbahn in AUbenham, Oberbergkirchen

Ansprechpartner: Josef ThaUer, Lohkirchen, Tel: 08637/401

Mafia Schmid, Oberbergkirchen, Tel: 0863717049
Josef Bock, SchOnberg. Tel: 0863717325

Josef Pulzer. Zangberg, Tel: 08636/5775

Wir freuen uns auf Kinder ab 10 Jahren. Zuschauer und Elternteile sind erwünscht. FOr
Verpflegung ist gesorgt. Ein Unkostenbeitrag bestehl nicht.

Anmeldung ab 16.08.2006



MittwoCh,
23. August

.~

Freitag,
2S. August

Spielenachmittag
Veranstalter: Turnverein und Freiwillige Feuerwehr Lohkirchen
Uhrzeit, Treffpunkt: ab 14.00 Uhr, Sportplatz. bzw. Feuerwehrheim in Lohkirchen
Ansprechpartner: Annemarie Deinböck, Deinbach, Lohkirchen, Tel: 08637/240

Weitere Informationen siehe Termin Mittwoch, 09. August. Spielenachmittag

splelberg-Klno VIIsbiburg mit stärkung bel Mc Donaids
Kino + Mäci =Eine unschlagbare Kombination, Spaß ist gratis inklusive. ~

Veranstalter: Junge Union Oberbergkirchen
Abfahrtszeiten, Treffpunkt, FUmtitel: Abfahrtszeiten, Treffpunkte sowie
die Titel der Filme werden im August-Mitteilungsblatt bekannt gegeben!
Ansprechpartner: Martina Moosner, Unterpurtztoh, Schönberg, Tel. 08745/534
Mitfahren könnt ihr, wenn ihr 6 - 15 Jahre alt seid, eine Begleitperson kann auch gerne
mitkommen. Insgesamt ist Platz für 50 Personen. Anmeldung erforderlich. Unkosten 7,50 E,
darin enthalten: Busfahrt, Eintrill Kino, Juniortüle bei Mc Donaids. Rückkehr ca. 18.00 Uhr.
Wir bitten um Anmeldun ab 18.08.2006

Basteln von Blumenstecker aus Pappkarton
Montag, Hier habt ihr die Möglichkeit, aus Pappkarton Blumenstecker mit verschiedenen Motiven, wie 028. August z.B. Schmetterlinge und K~fer zu bastetn. So habt ihr ein tolles Mitbringsel für Zuhause.

~~/r
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Zangberg .J:)
Uhrzeit, Treffpunkt: 14.00 bis 16.00 Uhr, Feuerwehrhaus Zangberg 0~

."I"
Ansprechpartner: Irmgard Huber, Zangberg, Tel: 08636/5892
Wir freuen uns auf 15 - 20 Kinder und Jugendliche ab 5 Jahren. Der Unkostenbeitrag beträgt
2,00 E. Bitte Bleistift und Schere mitbringen.
Wir bitten um Anmeldung ab 21.08.2006

SpielenachmIttag und Basteln eines Drachens
Mittwoch, Ein selbstgebaslelter Drachen, der fliegt. All das haben wir mit euch vor. Erst baslelt ihr nach
30. August eigener Phantasie euren Drachen, dem wird dann an Ort und Stelle das Fliegen beigebracht.

~,
Veranstalter: Turnverein und Gartenbauverein Lohkirchen
Uhrzeit, Treffpunkt: ab 14.00 Uhr, bei Fam. Kolter in Kriegstätt, Lohkirchen
Ansprechpartner: Johanna Koller, Kriegstätt, Lohkirchen Tel: 08637/497
Was mitzubringen ist, erfahrt ihr bei der Anmeldung von Frau Kolter. Ein Unkostenbeitrag wird
nicht erhoben. Hierzu sind alle interessierten Kinder und Jugendlichen eingeladen.
Wir bitten um Anmeldung ab 23.08.2006 0

Schachturnier Für AnFänger und FOrtgeschrittene
Mittwoch, Wir freuen uns auf alle, die Spaß am Schachspiel haben, egal ob ihr Anfänger seid oder ob ihr

06. September bereits Kenntnisse habt.

1l·~~
Veranstalter: Schachclub Pegasus Lohkirchen
Uhrzeit, Treffpunkt: ab 14.00 Uhr im Feuerwehrheim Lohkirchen
Ansprechpartner: Annemarie Deinböck, Deinbach, Lohkirchen, Tel: 08637/240
Für jeden Teilnehmer winkt ein kleiner Preis. Ein Unkostenbeitrag wird nicht erhoben.
Wir bitten um Anmeldung ab 30.08.2006

Montag,
11. september

wanderung mit Märchen, Spielen und Picknick
Wir wandern bis zu einem gemütlichen Picknickplatz, um dort ein Märchen zu hören.
Anschließend machen wir Brotzeit und vertreiben uns den Rest der Zeit mit spielen.
Veranstalter: Frauenrunde Oberbergkirchen
Uhrzeit, Treffpunkt: 14.00 Uhr am Martinsbrunnen in Oberbergkirchen
Ansprechpartner: Andrea Geisberger, Ritzjng, Oberbergkirchen, Tel: 08637/442
Rückkehr ca. 17.00 Uhr. Das Picknick organisieren wir, die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung erbeten. Bei schlechter Witterung findet das gleiche Programm im Pfarrheim stall.
Anmeldung ab 04.09.2006


